
Aus dem Verein
Am 17. April endet die Amtszeit des aktuellen Vorstands und es
stehen turnusgemäß wieder Neuwahlen im Verein der Freunde
der Rottweiler Mädchenkantorei statt.

Der aktuelle Vorstand besteht derzeit aus Patrick Mink als 1.
Vorsitzenden,  Carmen  Krauß  als  2.  Vorsitzende  und
Schriftführerin,  Axel  Wenzler  als  Kassier.  Im Ausschuss sind
Isabell  Fai,  Michael Wollek, Dagmar Englerth-Lacher,  Renate
Banholzer,  Gabriele  Mohm  und  Judith  Bodmer.  Chorleiter
Wolfgang Weis ist satzungsgemäß Mitglied des Vorstands.

Für  eine  Wiederwahl  stehen  die  meisten  Vorstands-  und
Ausschussmitglieder  zur  Verfügung.  Michael  Wollek  und
Gabriele Mohm kandidieren nicht mehr. Der Verein möchte sich
bei beiden herzlich für ihr großes Engagement in den letzten 6
Jahren  bedanken.  In  schwierigen  Zeiten  des  Chores  haben
sich beide bereit erklärt, Verantwortung für den Chor zu tragen.

Beide  haben  mit  ihrem  Engagement  den  Chor  in  deren
Heimatgemeinde Auferstehung Christi  weiter integriert, haben
einen großen Einsatz gebracht und viele Impulse gesetzt.

Auch in  2015 liegt  die  Hauptaufgabe in  der  finanziellen und
ideellen Unterstützung des Chorleiters. Neben den klassischen
Themen wie Mitgliederausflug, Herbstabend und Nikolausfeier
ist  der  Verein  an  der  Organisation  und  Durchführung  von
Probenwochenenden  und  Chorreisen  beteiligt.  Einen
herzlichen Dank gilt hier Isabell Fai, die an etlichen Fahrten  als

Begleiterin  teilgenommen  hat  und  diese
Aufgabe  mit  großem  Engagement
ehrenamtlich wahrnimmt.

Jahresausflug 2014
Der Jahresausflug 2014 führte am 05. Juli
Mädchen,  deren  Familien  und
Vereinsmitglieder auf die Schwäbische Alb.

Unser Kassier Axel Wenzler und seine Frau
Annette  führten  uns  in  ihre  neue  Heimat
rund um Reutlingen. Die erste Station war
die  Nebelhöhle,  bei  der  wir  uns  in  die
Unterwelt  begaben  und  das
Geheimversteck  Herzog  Christophs
erforschten.

Oben  wieder  angekommen,  überraschten
uns  Wenzlers  mit  einem  tollen
Sektfrühstück.  Der  einsetzende  Regen
konnte  uns  nichts  anhaben.  Danach  gut
gestärkt  ging  es  zu  Fuß  zur  Burg
Lichtenstein.  Axel  Wenzler  hatte  für  uns
eine  schöne  Route  am  Grat  der  Alb
ausgewählt,  welche  die  schöne
Aussichtspunkte  enthielt.  Nach  einer
interessanten  Burgführung  ließen  es  sich
die  Mädchen  nicht  nehmen,  in  der
Schlosskapelle auch ohne Chorleiter einige
geistliche Stücke zu singen.

Der Ausflug schloss mit einem Besuch der
alten Reichsstadt  Reutlingen ab, bevor es
wieder zurück nach Rottweil ging. 
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Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Mit Ihrem Förderbeitrag von jährlich 15 € 
unterstützen Sie die Arbeit der Rottweiler 
Mädchenkantorei. Jeder neue Förderer tut 
dem Chor gut: 
Kontakt: Patrick Mink, 0741 / 23 143 , 
patrick.mink@kabelbw.de

Vorbereitung auf das Frühjahrskonzert 2014



Der Chorleiter berichtet
Aus  der  Rückschau  finde  ich  für  das  vergangene  Jahr  den
folgenden, vielleicht etwas pathetischen Satz angebracht: Das
Jahr 2014 brachte den Mädchen der Kantorei die ersten Ernten
ihres langjährigen Fleißes und Durchhaltevermögens.

Nach sechs Jahren geduldiger Aufbauarbeit ist der Chor jetzt
an  einem Punkt  angelangt,  an  dem es  beginnt,  musikalisch
höchst  interessant  zu  werden.  Die  häufigen  Auftritte  in
Gottesdienst  und  Konzert  sind  jetzt  für  alle  Beteiligten  ein
uneingeschränkter Genuss. Das Niveau und die musikalische
Zuverlässigkeit  des Chores können sich jetzt  mit  Maßstäben
professioneller Kinder- und Jugendchor-Arbeit messen lassen. 

Auch  das  breite  Spektrum des  gewählten  Repertoires  erfüllt

jetzt  tatsächlich  die  vollmundige  Ansage
„von Gregorianik bis Jazz und Popmusik“.
Dabei  wird  insbesondere  auch  in  der
Liturgie,  etwa  durch  Bearbeitungen  von
Gemeindeliedern, eine größtmögliche Nähe
zur Gemeinde und zu Kindern und Familien
gepflegt.  Mehr  und  mehr  ist  nach  jedem
Gottesdienst  die  Begeisterung  der
Gottesdienstbesucher  spürbar,  was  die
Chorarbeit  erheblich  beflügelt:  Bei  den
Sängerinnen  stellt  sich  das  Bewusstsein
ein,  dass  sie  der  gottesdienstlichen
Gemeinschaft  mit  ihrem  Dienst  ein
wunderbares Geschenk geben können.

Nach wie vor leisten Gabriele Reuter-Mink
in den Kindergärten, und Sabine Kammerer
in  der  „Kleinen  Kantorei“  hervorragende
Nachwuchsarbeit,  die  von  Kindern  und
Eltern  großen Zuspruch findet.  Die  Kleine
Kantorei  musste  in  zwei  Gruppen  geteilt
werden;  die  steigende  Nachfrage  machte
diese  Maßnahme  erforderlich.  Jetzt  kann
wieder besser auf jedes Kind eingegangen
werden. Alle Kinder der Münstersingschule
traten bei einem Musikalischen Nachmittag
unter dem Motto „Von den Sachen, die die
großen Leute  machen“  im  Gemeindehaus
Adolph Kolping auf. Im Advent gab es dann
den  Auftritt  beim  Weihnachtsmark  in  der
Oberen Hauptstraße und in der Markthalle.
Und  unvergesslich  ist  für  die  Kinder  der
Kleinen  Kantorei  sicherlich  der  Auftritt  im
vollbesetzten  Münster  beim  Krippenspiel,
neben dem der ebenso traditionelle Auftritt
beim  Gemeindefest  Hl.  Kreuz  auch  nicht
vergessen  werden  darf.  Die  sängerische
Nachwuchsarbeit in Münstersingschule und
Kleiner Kantorei sind in Rottweil mittlerweile
zu einer festen Größe geworden.

Für die größeren Sängerinnen in A- und B-
Chor  erteilt  Frau  Fendt-Auginski
wöchentliche  Stimmbildungs-Stunden,
unverzichtbar  sind  darüber  hinaus  aber
auch  ihre  wertvollen  Dienste  in
gruppensozialen  und  nicht  zuletzt  auch
organisatorischen  Bereichen.  Gerne
begleitet  sie  den  Chor  immer  wieder  bei
Probenwochenenden  und  Chorfahrten.
Auch Isabell  Fai,  ehemalige Sängerin und
Vorstandsmitglied, betreut den Chor immer
wieder  unentgeltlich.  Die  reiche  Erfahrung
und  Unterstützung  dieser  Helferinnen  hat
die  Kantorei  musikalisch  und  als  Gruppe
immer stabiler  werden lassen.  Es ist  eine
Freude, dies zu erleben, zu sehen und zu
hören.
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Herbstabend mit Nachwuchssängerinnen der Kleinen Kantorei

Konzert in der Kapellenkirche 



Auf einige Highlights des Jahres – es sind diesmal so viele,
dass fast  eine Tabelle  angebracht  wäre –  möchte ich näher
eingehen:  Die  Aufnahme einer  Advents-  und Weihnachts-CD
nahm den gesamten Januar und Februar in Anspruch. Neben
bekannten  und  unbekannten  klassischen  Werken  und
traditionellen  Liedern  konnte  auch  ein  größeres
zeitgenössisches  Werk  des  Komponisten  Zsolt  Gárdonyi
eingespielt  werden,  das  dann  im  Advent  auch  in  Konzerten
aufgeführt  wurde.  Der  B-Chor  wirkte  bei  einem Konzert  des
Jazz-Festes mit und durfte in der „Nuit de la chanson“ auf der
Bühne stehen.  Ebenfalls  weltlich  war  ein  Matinéekonzert  im
Alten  Gymnasium,  bei  dem  allerlei  Frühlingshaftes  und
Sommerliches auf dem Programm stand, unter anderem zwei
Lieder  von  Claude  Debussy.  Einen  französischen  Gastchor,
„Petits Chanteurs de Nogent-sur-Marne“ durften wir empfangen
und unterbringen – eine logistische Herausforderung und ein
unvergessliches Erlebnis.  Dankbar sind wir  dem Kirchenchor
Neufra, der uns zum Mitwirkung seines Jubiläumskonzerts 

einlud. Mit zwei Probewochenenden, eines davon auf Schloss
Ortenberg,  bereiteten  wir  uns  auf  zwei  Herbstkonzerte  vor,
eines  in  der  Partnerstadt  Brugg,  das  andere  in  der
Kapellenkirche.  Die  Schlauchbootfahrt  auf  der  Aare  mit

unserem  Freund  Heinz  Trachsel  wird  als  unglaubliches

Gruppenerlebnis  wohl  noch  lange
unerreicht  bleiben.  Nun  folgten  noch  drei
Adventskonzerte  und  ein  paar  kleinere
Auftritte,  bis  der  Heilige  Abend  und  der
traditionelle  Silvestergottesdienst  im
Rottenmünster das Jahr zum Ende führten.
Die  Mädchen  waren  damit  12  mal  im
Gottesdienst aufgetreten, darunter zweimal
auswärts:  in  Villingendorf  und  in  der
reformierten  Kirche  in  Brugg,  sowie  je
einmal  in  der  Ruhe  Christi  Kirche,  im
Rottenmünster,  und  im  Hl-Kreuz  Münster.
Zählt man die Nuit de la Chanson mit, sind
es  zusätzlich  zu  diesen  Gottesdiensten
noch  acht  Konzerttermine  2014 gewesen.
Diese Leistung ist  nur möglich durch eine
große Zuverlässigkeit der Sängerinnen und
ihrer  Eltern,  aber  auch  durch  eine  große
Unterstützung durch den Förderverein und
dessen Vorstandsmitglieder. Im Namen der
Sängerinnen  aber  auch  aller,  die  das
Ergebnis  ihrer  Arbeit  in  Form  von
Gottesdiensten  und  Konzerten  genießen
dürfen,  möchte  ich  dafür  herzlich  Danke
sagen. Es lohnt sich sehr!

Als Chorleiter bedanke ich mich bei Ihnen
als  interessierte  Leser  und
Vereinsmitglieder  für  Ihre  Unterstützung.
Bleiben Sie uns treu und wohlgesonnen!

Weihnachts-CD
Die  Weihnachts-CD,  die  im  letzten
November  veröffentlicht  wurde,  ist
allgemein  sehr  positiv  aufgenommen
worden. Da Weihnachten schneller kommt
als man denkt, möchten wir auch mitten im
Jahr  darauf  hinweisen,  dass  Sie  auch für
dieses Jahr CDs als Weihnachts-Geschenk
für  sich  oder  Ihre  Freunde  erwerben
können. 
Ansprechpartner: Wolfgang Weis
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Chorhaltung in "französischem Stil"

... Freizeit nach getaner Arbeit



Mädchenkantorei Probefreizeit 
Die Mädchen der Mädchenkantorei Auferstehung Christi gingen
vom  27.06  bis  zum  29.06.2014  auf  Probefreizeit  in  die
Jugendherberge auf Schloss Ortenberg. 

Am Tag der Hinfahrt trafen wir uns um 14:50 Uhr am Bahnsteig
und fuhren mit  dem Zug nach Ortenberg.  Vom Bahnhof aus
liefen  wir  dann noch  ein  kurzes,  aber  steiles  Stück  zu  dem
Schloss,  welches  auf  einem  Berg  lag.  Nach  Einteilen  und
Beziehen der  Zimmer  und Betten trafen wir  uns in  unserem
Gemeinschaftszimmer. Wir aßen und probten danach noch ein
bisschen. Anschließend ging es für alle ins Bett.

Am  darauffolgenden  Tag  hatten  wir  nach  dem  sehr  frühen
Frühstück eine lange Probe, in der wir aber viele neue Stücke
lernten. Nach dem Mittagessen hatten wir Freizeit aber danach
ging es wieder ans Proben. Danach durften sich die Mädchen
richten, schminken und verkleiden da es eine Art Modenschau
gab. Das machte allen sehr viel Spaß und danach wurden auch
viele Spiele gespielt, bis wir sehr müde wurden und dann auch
schlafen gingen.

Am  letzten  Tag  machten  wir  einen
Spaziergang zu einem Turm vom Schloss
Ortenberg  mit  einer  atemberaubenden
Sicht.  Anschließend  gingen  wir  auch  zu
dem  schönen  Rosengarten  und  zu  den
Weinreben  dort.  Wieder  zurück  auf  der
Burg nahmen wir unsere Koffer und fuhren
mit dem Bus zum Bahnhof und mit diesem
zurück  nach  Rottweil,  wo  unsere  Eltern
sehnsüchtig auf uns warteten. 

Einladung Ausflug
Herzliche  Einladung  an  alle
Vereinsmitglieder  ergeht  auch  in  diesem
Jahr.  Wir  werden  am  13.  Juni an  den
Bodensee  fahren.  Geplant  ist  unter
anderem  ein  Besuch  bei  einem
Jugendchor.
Wir würden uns freuen, wenn Sie mit  der
Mädchenkantorei  gemeinsam  einen
schönen Tag verbringen würden.
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich
an  bei  patrick.mink@kabelbw.de bzw.  per
Telefon  unter  0151  /  167  049  92.  Wir
senden Ihnen dann weitere Details zu.

Sängerinnen
Stand 01.04.2015
A- und B-Chor

Mitglieder-
versammlung
Freitag 17.04.2015, 20:00 Uhr
Gemeindezentrum Auferstehung Christi

Redaktion:
Verein  der  Freunde  der  Rottweiler
Mädchenkantorei Auferstehung-Christi e.V.
Patrick Mink, Wolfgang Weis
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Anna Albrecht Jasmina Bloch
Saskia Bloch Antonia Buchholz
Ann-Kathrin Burry Anna Sophia Christidis
Louisa Domscheit Chiara Fascia
Lara Fascia Nicole Gelerot
Nele Göhler Katharina Krauß
Eva Maria Lacher Helene Lacher
Antonia Mink Verena Mink
Franziska Plonka Veronika Plonka
Hannah Singer Samira Springmann
Sara Tullio Emely Weiss
Ilaria Wollek

mailto:patrick.mink@kabelbw.de

